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Zitat von gingergirl

Ich finde die Regelung konsequent. Diese Altersgruppe trägt maßgeblich zum
Infektionsgeschehen bei. Seit August gibt es bereits eine Impfempfehlung. Was ich gut
fände, wäre eine Übergangsregelung wie in Österreich. Wer sich von den Jugendlichen
in den nächsten Tagen impfen lässt, gilt in einer Übergangsfrist von 4 Wochen vom
Status her wie doppelt geimpft.

Dann sollte man aber den 12-15jährigen ermöglichen, sich auch ohne Zustimmung ihrer Eltern
impfen zu lassen.

Ein 14-jähriger Freund meines Teenies möchte sich schon seit Monaten impfen lassen, seine
querdenkenden Eltern stimmen aber nicht zu und da wird er kein Einzelfall sein. Wenn man die
Jugendlichen so massiv in ihrem Freizeitverhalten einschränkt, sollte man ihnen auch die
Möglichkeit geben, etwas dagegen zu unternehmen, auch gegen den Willen ihrer Eltern.
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